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Einführung 
 
 
Das Feuerwehrwesen befindet sich derzeit in einem großen Strukturwandel. Das verdeutlicht sich 
auch in  der Arbeit des Feuerwehrverbandes. Sie wird derzeit von einer Vielzahl von Themen ge-
prägt. Nennen kann man hier Änderungen im Bayerischen Feuerwehrgesetz, Einführung Digital-
funk, Versicherungsschutz im Feuerwehrdienst, Anpassung der Förderrichtlinien, flächendeckender 
Aufbau von Notstandseinheiten usw.  Zurzeit werden durch diese wesentlichen Änderungen die 
Weichen für ein funktionierendes Feuerwehrwesen für die Zukunft gestellt. 
 
Änderungen und Weichenstellungen die auch die Arbeit des Kreisfeuerwehrverbandes betreffen 
und prägen. Hier werden die Schwerpunktthemen aufgenommen, deren Auswirkungen auf die Basis 
ausgelotet und die Ergebnisse dieser Arbeit in den Bezirkfeuerwehrverband bzw. Landefeuerwehr-
verbandes eingebracht.  
 
Beispiele für die aktive Arbeit im Kreisfeuerwehrverband sind hier die Unterstützung bei der Ein-
führung der neuen Leistungsprüfung – Einheiten im Löscheinsatz -, Stärkung der Öffentlichkeitsar-
beit, die Neugestaltung der Homepage im Bereich der Jugendarbeit, Stärkung des Wettkampfwe-
sens, Ausbau und Förderung der Jugendarbeit, Stärkung der Brandschutzerziehung und  Brand-
schutzaufklärung usw. 
 
Ein weiter Höhepunkt war sicher die Fortführung der Sonderausstellung „Die Feuerwehren der Re-
gion Passau“ im oberösterreichischen Feuerwehrmuseum in St. Florian/Linz. 
 
In den einzelnen Fachgruppen wurde eine Reihe von Themen bearbeitete, abgeschlossen bzw. Stel-
lungnahmen erstellt.  
 
Der Feuerwehrverband muss in der Zukunft verstärkt darauf achten, dass es nicht weiter zu einer 
Überlastung der ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer kommt. Wir müssen uns verstärkt auf unse-
rer Grundaufgaben, Brandbekämpfung und technische Hilfeleistung, konzentrieren. Die Hilfsorga-
nisationsfremde Leistungen müssen reduziert werden. 
  
Es sind also zahlreiche wichtige Themen, die anstehen und mit denen wir uns in der Zukunft inten-
siv befassen müssen.   
 
 

 
Alois Fischl, KBI 
    Vorsitzender 
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Mitgliederstand 
 
 
Zum 31.12.2007 gehören 153 Feuerwehren zum Kreisverband. Insgesamt werden 25 958 
Frauen und Männer durch den Verband vertreten. 
 
   Davon:  7838 Aktive Feuerwehrdienstleistende 

1343    Mitglieder der Jugendfeuerwehren 
7248    Passive Mitglieder 
8505    Fördernde Mitglieder 
1024 Ehrenmitglieder 

    
     
 
 
 
 
 

Eigenleistungen der Feuerwehrvereine 
 
 

Zur Verbesserung der Ausrüstung, Beschaffung von Fahrzeugen und dem Bau und Unterhalt von 
Feuerwehrgerätehäusern wurden von den Feuerwehrvereinen 1.093.933,95 Euro aufgewendet. 
 
        
 
 
 
      
 

Besprechungen - Termine - Veranstaltungen 
 

 
Zur Abwicklung der Dienstgeschäfte auf Kreisebene, Bezirksebene und Landesebene waren 139 
Termine wahrzunehmen.  
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Facharbeit 
 
Die Facharbeit des Kreisfeuerwehrverbandes wird in 4 Fachgruppen abgewickelt. 
 
Fachgruppe 1   Einsatz – Ausrüstung    

- Fahrzeuge 
- Ausrüstung 
- Katastrophenschutz 
- Vorbeugender Brandschutz 

 
Mitglieder der Fachgruppe:  Leiter: KBR Josef Ascher 
Johann Bloch, Norbert Königsbauer, Lothar Venus, Ebertseder Max, Georg Stelzer, Robert Grabler, 
Vertreter SG Katastophenschutz Landratsamt Passau. 
 
Fachgruppe 2  Soziales      

- Vereinswesen 
- Notfallseelsorge - Betreuung 
- Frauenarbeit 
- Musik 

 
Mitglieder der Fachgruppe: Leiter: Vorstand Georg Seidl 
Günther Baier, Albert Reiss, Hans Weidmann, Gotthard Weiß, Gustav Ramesberger, Hildegart 
Karlstätter, Otto Krenn,  
 
Fachgruppe 3   Ausbildung      

- Aus- und Fortbildung 
- Brandschutzerziehung 
- Brandschutzaufklärung 
- Öffentlichkeitsarbeit  
- EDV 
- Wettkämpfe 

 
Mitglieder der Fachgruppe: Leiter: KBI Peter Högl 
Johann Hackner, Ludwig Hack, Wolfgang Stockinger, Wolfgang Hainzl, Josef Thoma, Walter 
Preis, Horst Reschke, Rudolf Gstöttl, Werner Hesheimer, Rainer Doliwa, Alois Ritzer, Anton 
Rauch, Ebersteder Max. 
 
Fachgruppe 4   Jugendarbeit/ Nachwuchsarbeit  

- Jugendarbeit 
- Nachwuchswerbung 
 

Mitglieder der Fachgruppe: Leiter: Kdt. Willi Süß 
Robert Anzenberger, Christa Unrecht, Walter Preis, Hans Hackner, Alois Ritzer, Horst Reschke, 
Gstöttl Rudolf, je. KBI-Bereich ein Jugendwart. 
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Schwerpunkte der Facharbeit: 
 
 
1. Einführung der neuen Leistungsprüfung  
 
Die Einführung der neuen Leistungsprüfung –
Löscheinsatz – gestaltet sich im Landkreis prob-
lemlos. Gut vorbereitet durch die Schulungen an 
der Feuerwehrschule Regensburg, gestaltet sich 
die Umsetzung durch die Landkreisführung ohne 
größere Schwierigkeiten. Dabei hat sich die Vor-
stellung der Leistungsprüfung durch  

Mustergruppen bestens bewährt. Mittlerweile ha-
ben sich die einzelnen Varianten in den Feuer-
wehren bestens eingeführt.  
Mit der Bereitstellung von Schiedsrichterhilfen 
und Ausbildungsunterlagen auf unserer Homepa-
ge hat der Kreisfeuerwehrverband die Einführung 
der Leistungsprüfung unterstützt.  

 
 
 
2. Überarbeitung der Homepage – Jugend - 
 
Die Fachgruppe Jugend überarbeitete in mehreren 
Sitzungen die Darstellung und Aufmachung der 
Jugendarbeit auf der Homepage. 

Die Rubrik – Jugend – wurde dabei in die Menü-
unterpunkte Jugendarbeit, Aktuelles, Jugendtage, 
Downloads, Bilder-Galerie und Jugendwerbung 
unterteilt. 

 
 
 
3. Aufbau von Gefahrgutzügen 
 
Derzeit wird die von der Fachgruppe Ausbildung 
an der Verbesserung der Einsatzvoraussetzung bei 
Gefahrgutunfällen gearbeitet. Ziel ist die Einfüh-
rung, die  Aufstellung und die  Ausstattung von 
Gefahrgutzügen in den jeweiligen KBI-Bereichen. 

Dabei werden die vorhandenen Einsatzkräfte und 
–mittel in  das neue Konzept einfließen. Im End-
ausbau soll jeder KBI-Bereich über einen Gefahr-
gutzug verfügen. Die Planungen werden in enger 
Abstimmung mit der Stadt Passau durchgeführt. 

   
 
 
4. Gestattung von Vereinsfesten 
 
Bei der Gestattung von Vereinsfesten wird seit 
2007 vom Landratsamt Passau ein strengerer 
Maßstab angelegt. Grund dafür sind entsprechen-
de richterliche Entscheidungen der Verwaltungs-
gerichte. In seiner letzten Sitzung im Juni 07 be-
fasste sich der Verbandsausschuss des KFV mit 
dieser Thematik. Frau Veith, Leiterin des Sachge-
bietes „Öffentliche Sicherheit und Ordnung“ er-
läuterte dabei die rechtliche Situation. 
 
Nach geltendem Recht – Gaststättengesetz §12- 
kann aus besonderem Anlass der Betrieb eines 
erlaubnisbedürftigen Gaststättengewerbes unter 
erleichterten Voraussetzungen vorübergehend auf 
Widerruf gestattet werden. Dabei reicht der bloße 

Wunsch, unter erleichterten Voraussetzungen 
kurzfristig eine Schank- und Speisewirtschaft zu 
betreiben nicht aus. Der besondere Anlass brauche 
jedoch nicht vorgegeben sein, er kann sich auch 
aus der Art der Veranstaltung ergeben. Maßge-
bend bei der Beurteilung sei eine Gesamtwürdi-
gung des Vorhabens oder seines Anlasses, so Frau 
Veith. 
 
Nach einer längern Diskussion kam man zu fol-
gender Einigung, bei einer Anmeldung einer Ver-
anstaltung durch die Feuerwehr sollte grundsätz-
lich der Vermerk „Der Erlös der Veranstaltung 
wird zum Ankauf von Ausrüstungsgegenständen 
verwendet“ angebracht werden.    
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5. Aufstellung von Notstandseinheiten 
 
Gemeinsam mit den Feuerwehren der Stadt Pas-
sau wird derzeit an der Zusammenstellung von 
Feuerwehr-Hilfskontingenten gearbeitet. Ziel die-
ser Hilfskontingente ist es, im Katastrophenfall 
rasch Einheiten für den Einsatz außerhalb des 
 

 
Landkreises zu Verfügung zu haben. Nach den 
Vorgaben der Regierung von Niederbayern sind 
eine Grundeinheit sowie eine Spezialeinheit zu 
stellen. Bis Ende 2008 sollten die Planungen ab-
geschlossen werden. 
 

 
 
 
 
6. Ausbau der Brandschutzerziehung 
 
Verstärkt werden die Anstrengungen im Bereich 
der Brandschutzerziehung. Zu diesem Thema wird 
vom Bezirksfeuerwehrverband  Niederbayern ein 
Seminar angeboten. Von der Versicherungskam-
mer Bayern wurde ein Modelrauchhaus zur Ver-

fügung gestellt. Mit einer Gruppe von ehrenamtli-
chen Brandschutzerziehern will der Kreisfeuer-
wehrverband die Arbeiten verstärkt Koordinieren 
und den Kontakt zu den Kindergärten und Schu-
len verbessern. 

 
 

7. Versicherungsschutz verbessert 
 
Gemeinsam mit Frau Eva-Kathrin Veith, Frau 
Lisa Frase und Frau Verena Schwarz vom Land-
ratsamt Passau sowie Kreisbrandrat Josef Ascher 
wurden die Sätze der zusätzlichen Unfallversi-
cherung für die aktiven Feuerwehrdienstleis-
tenden überarbeitet. Das Ergebnis stelle Abtei-
lungsleiterin Verna Schwarz bei der Bürgermeis-
terversammlung in Hutthurm vor. Demnach steigt  

die Summe bei Invalidität auf 50 000,00 Euro  
(bisher 21.000,00 Euro), ab 90 Prozent Invalidität 
auf 100 000,00 Euro. Im Todesfall sinkt der Bei-
trag von 11 000,00 Euro auf 10 000,00 Euro. Die 
Bergungskosten sowie die Kosten kosmetische 
Operationen  bleiben mit 10 000,00 Euro unver-
ändert. Der Beitrag der Gemeinden steigt von     
70 Cent pro Person und Jahr auf 1,40 Euro. 
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emeinde Hofkirchen.  

 
 

Aus- und Weiterbildung  
 
 
Steigende Einsatzzahlen, hohe Anforderungen bei den Einsätzen fordern die Feuerwehren im hohen 
Maße. Gerade Einsätze bei Verkehrsunfällen mit Schwerstverletzten und Toten sind dabei sehr be-
lastend. Dabei gehen die Feuerwehrdienstleistenden an die Grenzen ihrer Belastbarkeit. 
 
In zwei großen Ausbildungsveranstaltungen wurden die Themen aufgegriffen. Mit dem Seminar – 
Hilfe wenn die Seele brennt – wurde versucht verantwortliche Führungskräfte auf das Problem der 
„Seelischen Belastungen“ aufmerksam zu machen. Mit über 50 Teilnehmern war diese Veranstal-
tung ein voller Erfolg. 
 
Gemeinsam mit der Firma Weber Hydraulik wurde die Ausbildungsveranstaltung - 
Patientengerechte Unfallrettung – abgewickelt. Nach einem theoretischen Teil im Feuerwehr-
gerätehaus der Feuerwehr Hilgartsberg in Zaundorf, folgte eine umfangreiche praktische 
Ausbildung beim Autohaus Berger in Pirka, G
 
 
Hier einige Fotos vom Seminar Technische Hilfeleistung 
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Feuerwehr-Pokalwettkampf in Breitenberg 
 
 

Der Feuerwehr-Pokalwettkampf am 11. August 2007 in Breitenberg war ein weiteres Zeichen zur 
Stärkung und zum Ausbau des Bewerbwesens in unserem Landkreis. Breitenberg war eine glänzend 
organisierte Veranstaltung, die die enge, kameradschaftliche und freundschaftliche Verbindung  zu 
den Kameraden aus Oberösterreich eindrucksvoll darstellte. 
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Jugendarbeit - Jugendförderung 
 
 

Das Sprichwort sagt - Wer die Jugend hat - hat Zukunft -, dieses Sprichwort hat auch für die 
Feuerwehr Gültigkeit. Die Feuerwehren im Landkreis Passau leisten eine hervorragende Jugendar-
beit und stehen mit der Zahl der Jugendlichen an der Spitze in Niederbayern. 
 
Jugendtag Hofkirchen 
 

Diese erfolgreiche Arbeit unterstützt auch der Kreisfeuerwehrverband. So wurde 2007 ein Jugend-
tag mit Abnahme der Bayerischen Jugendleistungsprüfung in Hofkirchen organisiert. 356 Jugendli-
che haben dabei ein Leistungsabzeichen erworben. 
 
Die PNP berichtete folgendes:  
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Jugendzeltlager Büchlberg 
 
Am letzten Wochenende im Juli traf sich die Feuerwehrjugend zum Zeltlager in Büchlberg. 
Gemeinsam mit der Feuerwehr und Gemeinde Büchlberg, organisierten die Feuerwehrführungs-
kräfte, unterstützt durch die Fachgruppe Jugend des KFV, das Lager. 
 
 
Die PNP berichtet folgendes: 
 

44 Jugendfeuerwehren heizen sich bei Wettkämpfen kräftig ein 
Abordnung aus Schwanham siegt bei traditionellem Jugendzeltlager – 473 Teilnehmer    
zeigen ihr Können und ihre Geschicklichkeit in Büchlberg 
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Hallenfußballturnier 
 
Im November trafen sich Jugendgruppen zum sportlichen Wettstreit. In der Dreifachturnhalle der 
Stadt Hauzenberg startete das Hallenfußballturnier. Organisiert wurde das Turnier von Josef Resch 
und Robert Anzenberger. 
 
Bericht der PNP: 
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Sonderausstellung  

„Die Feuerwehren der Region Passau“ 
 

In das zweite Jahr der Sonderausstellung „Die Feuerwehren der Region Passau“ startete der KFV 
und SFV mit einem großen Museumsfest in St. Florian. Zahlreiche Ehrengäste darunter Landesrat 
Josef Stockinger und Finanzstaatssekretär Franz Meyer feierten mit den Feuerwehren aus Oberös-
terreich und Stadt und Landkreis Passau. Mit über 15 000 Besuchern war die Ausstellung sehr er-
folgreich, betonte Landesbranddirektor Johann Huber beim Abbau. 
 

In unserer Verbandszeitung „Florentine“ wurde folgendes berichtet: 
 

„Die Feuerwehren der Region Passau“ 

Sonderausstellung in St. Florian mit großem Museumsfest  
wiedereröffnet 
 

Die Sonderausstellung im historischen Zeughaus in St. Florian öffnet im zweiten Jahr seine Pforten. 
Großes Museumsfest mit Staatsekretär Franz Meyer und Landesrat Josef Stockinger. Ca. 150 Feu-
erwehrkameradinnen und -kameraden aus der Stadt und dem Landkreis Passau feiern mit. Aus-
zeichnung für vier Kameraden. 
 

Die Sonderausstellungen „Die Feuerwehren der Region Passau“ und  „Feuerwehrhelme aus aller 
Welt“ sind ein wesentlicher Bestandteil unseres Museumskonzeptes, erläuterte Landesbranddirektor 
Johann Huber in seiner Begrüßung  

Das Museumskonzept zeigt einerseits die Entwicklung des Feuerwehrwesens, andererseits wird 
aber auch ein großes Augenmerk auf den aktuellen Stand der Feuerwehrtechnik, des Katastrophen-
schutzes und der Brandverhütung gelegt. Kurz gesagt, die Macher haben hier in St. Florian ein ein-
zigartiges Museum konzipiert, das weltweit seinesgleichen sucht, betonte Staatssekretär Franz 
Meyer. Die Zusammenarbeit der oberösterreichischen Feuerwehren mit den Kameraden aus Stadt 
und Landkreis Passau hat eine lange Tradition und begann schon lange vor der Grenzöffnung. Ka-
meradschaft, Freundschaft tragen zur hervorragenden, gemeinsamen Feuerwehrarbeit wesentlich 
bei, führte Landesrat Josef Stockinger aus. 
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Sponsoring durch die Versicherungskammer Bayern 
 

Mobile Rauchverschlüsse für die Feuerwehren 
 
 
Ortenburg - Tittling.  
Versicherungskammer Bayern übergibt sechs mobile Rauchverschlüsse an den Kreisfeuerwehrverband. Mit 
neuem Gerät kann die Rauchausbreitung bei Wohnungs- und Zimmerbränden verhindert werden. Kreis-
brandrat Josef Ascher und der Vorsitzende des Kreisfeuerwehrverbandes Kreisbrandinspektor Alois Fischl 
übergeben die sechs mobilen Rauchverschlüsse an die Feuerwehren Breitenberg, Obernzell, Ortenburg, 
Rotthalmünster und Tittling sowie an die staatlich anerkannte Atemschutz-Ausbildungsstätte Vilshofen. 
 
Als "Geschenk an die Freiwilligen Feuerwehren" betitelte Kreisbrandrat Josef Ascher das Sponsoring der 
Versicherungskammer Bayern. Insgesamt wurden jeweils 60 mobile Rauchverschlüsse an die sieben Be-
zirksfeuerwehrverbände in Bayern übergeben. Sechs Stück davon, mit einem Gesamtwert von rund 2.400 € 
wurden an den Landkreis Passau übergeben. Weitere sollen bis zum Jahr 2009 folgen. Die Versicherungs-
kammer zeigte sich einmal mehr als herausragender Partner der Feuerwehren in ganz Bayern, so wurde in 
den letzten Jahren u.a. die Anschaffung von Wärmebildkameras massiv gefördert.  
Mit der Bereitstellung der mobilen Rauchverschlüsse werden die Feuerwehren in die Lage versetzt, bei 
Wohnungs- und Zimmerbränden, die Ausbreitung von Brandrauch sehr viel besser als bisher kontrollieren 
und begrenzen zu können. Es ist erwiesen, dass in vielen Fällen bereits die Abdichtung der oberen Türhälfte 
eines Brandraumes, zu einer gravierenden Reduzierung der Rauchausbreitung in den restlichen Gebäudetei-
len führt. Der mobile Rauchverschluss reicht bis zum Boden und lässt lediglich einen schmalen Durchlass 
beispielsweise für Schläuche. Die Wirkungsweise kann durch den Einsatz eines Überdrucklüfters noch we-
sentlich verbessert werden. In wenigen Sekunden - von nur einer Person einzubauen, bildet der mobile 
Rauchverschluss eine weitere entscheidende Verbesserung für den Innenangriff und kann Gebäudeschäden 
durch Rauchgase stark reduzieren. 
 
 

 
Kreisbrandrat Josef Ascher (mitte) und Kreisbrandinspekto-
ren bei der Übergabe an die Feuerwehren Ortenburg, Rott-
halmünster, Obernzell, Breitenberg und an die anerkannte 
Atemschutzausbildungsstelle bei der Feuerwehr Vilshofen. 
 

Kreisvorsitzender Alois Fischl (3. v. rechts) bei der Übergabe 
des Rauchverschlusses an die Feuerwehr Tittiling in Anwesen-
heit von Bgm. Waldemar Bloch (rechts) von links: Komman-
dant Robert Petri, Daniel Scherk, Kreisbrandmeister Walter 
Preis, Johann Scherk. 
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Brandschutzerziehung  

„Mach mit – hilf Brände verhüten“  
 
 

„Brandschutzerziehung geht alle an“-  unter 
diesem Motto steht seit Jahren eine Aktion 
des Kreisfeuerwehrverbandes Passau. Mit 
Aufklärungsveranstaltungen in Schulen und 

Kindergärten soll hier Prävention betrieben 
werden. Bei vielen Feuerwehren läuft dies 
diese Aktion ganz hervorragend. Manche 
könnte hier noch intensiver Mitarbeiten.  

 
 
 

 
 

Kindergartenkinder im Feuerwehrgerätehaus Straßkirchen. 
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Aktion Friedenslicht 
 

Es ist schon Tradition, dass sich die Feuerwehren am Hl. Abend an der Aktion „Friedenslicht“ der 
Österreichischen Kameraden beteiligen. Im Landkreis hat dieses Zeichen des Friedens und der 
Freundschaft ihre Wurzeln in Breitenberg.  Mittlerweile wird das Friedenslicht auch in Schärding 
und in Wernstein übergeben.  
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en.  

 
 
 

Homepage 
 

 
Die Homepage des Kreisfeuerwehrverbandes wird sehr gut angenommen. Von den beiden 
Webmastern Christian Schneider und Michael Schuster wird sie stets aktuell gehalt
 
Auch 2007 wurden weitere Verbesserungen vorgenommen. So wurde gemeinsam mit der Fach-
gruppe Jugend die Rubrik Jugend auf der Homepage des KFV neu gestaltet. Neben aktuelle Veran-
staltungen, Downloads steht nun auch eine Bildergalerie zur Verfügung. 
 
Auch der Bereich Terminverwaltung – Terminkalender wurde aktuell gestaltet. So kann jede Mit-
gliedsfeuerwehr ihre Termine selber eintragen. 
 
Die Homepage wird täglich von rund 100 Besuchern aufgerufen. Mit mehr als 36 000 Besuchern 
jährlich, ist die Homepage gut besucht.  
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Ehrungen 
 
Ehrungen KFV Ehrenmedaille Silber 
 

 

Vorname Name Feuerwehr  
Josef Freundorfer Aunkirchen  
Johann Danner Eholfing  
Anton Eibl Rappenhof  
Georg Anthofer Unteriglbach  
Egon Niedermayer Unteriglbach  
Ferdinand Breuer Neukirchen a. I.  
Georg Orthuber Söldenau  
Kurt  Geier Eging a. S.  
Max Hartl Eging a. S.  
Johann Nebauer Malching  
Hermann Absmeier Engertsham  
Heinz Vogl München  
Helmut Obermeier Nammering  
Alois Reitner Neukirchen v. W.  
Wolfgang  Bauer Neukirchen v. W.  
Josef  Endl Schwarzhöring   
Franz Heininger Tittling  
Johann Zillner Engertsham  

 
Ehrungen KFV Ehrenmedaille Gold 
Josef Maderer Ehren-Kreisbrandmeister  
Michael Schmid Ehren-Kreisbrandmeister  
 
 
Ehrungen KFV Ehrenbrosche 
Maria Zimmermann Rathsmannsdorf  
Centa Thoma Oberiglbach  
Paula Kusser Jahrdorf  
Rosa Gelssinger Garham  
Hilde Sanladerer Sonnen  
Agnes Bürgermeister Unteriglbach  
Betty Fischer-Kalka Neukirchen a. I.  
Maria Eibl Kirchberg v. W.  
Hilda Kasberger Möslberg  
Rosmarie Grabler Haidenburg  
Therese Ambros Tiefenbach  
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Ehrung BFV Ehrenkreuz Silber 
Hans Eder Prag  
Georg Fesl Lämmersdorf  
Franz Endl Gaishofen  
Michael  Sittinger Garham  
Martin Bauer Unteriglbach  
Franz Paßberger Neukirchen a. I.  
Josef Rauch Hofkirchen  
 
 
Ehrung BFV Ehrenmedaille 
Xaver Troiber Hofkirchen  
 
 
LFV Feuerwehr-Ehrenkreuz Silber 
Walter Obermeier Nammering  
Rainer Doliwa Neustift  
Franz Voggenreiter Bad Höhenstadt  
Albert  Baumgartner Rehschaln  
Josef Wallner Unteriglbach  
 
  
LFV Feuerwehr-Ehrenkreuz Gold 
Walter Preis Kreisbrandmeister  
Franz Riedl Neukirchen v. W.  
 
 
LFV Feuerwehr-Ehrenmedaille 
Fritz Pflugbeil Haarbach  
Matthias Anetsberger Sonnen  
Franz Schwarz Aldersbach  
Alfred Schwarzmaier Tiefenbach  
 
 
DFV Feuerwehr-Ehrenkreuz Gold 
Michael Schmid Kreisbrandmeister  
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DFV Feuerwehr-Ehrenmedaille 
Helga Gahbauer Hutthurm  
Walter Taubeneder Aidenbach  
Reinhold Hoenika Ortenburg  
 
 
DFV Jugendnadel Silber 
Josef Garhammer Büchlberg  
Werner Utthentaler Bad Füssing  
 
 
Medaille internationale Zusammenarbeit 
   Stufe 
Markus Furtner Schärding Bronze 
Michael Hutterer Schärding Bronze 
Alfred Deschberger Schärding Bronze 
Max Helm Schärding Bronze 
Josef Stafflinger Schärding Bronze 
Walter Rockensaub Wendling Bronze 
Raimund Floimayr St. Thomas Bronze 
    
    
Erich Ecker Wendling Silber 
 
 
DFV Jugendnadel Silber 
Alfred  Marold Büchlberg  
    
    
 
 
Firmenehrungen 
 

Firma Ort 
Feinkost Troiber Hofkirchen 
Graphitwerk AG Kropfmühle 
Manfred Weinzierl Nammering 
Josef Schwarzbach Nammering 
Landtechnik Faltner Büchlberg 
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Aus dem Dienst verabschiedet 

 
 

  
 
Verabschiedung von KBM Michael Schmid 
im September 2007 

Verabschiedung von  KBM Josef  Maderer 
im Juni 2007 
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Totengedenken 
 
 

 

 
 
 

Gott erfüllt, 

was er 

verspricht, 

dies ist  

meine  

Zuversicht 

 

Feldkreuz der Familie Kölbl, Weferting 
 
 

  
 

Georg Knon 
Alt.Bgm., Salzweg 

 

Franz Klinger 
E-KBI, Untergriesbach 
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Mein besonderer Dank gilt  
und gebührt ....... 

 
 
 

allen Kameradinnen und Kameraden sowie allen Kommandanten, Vorständen und Funk-
tionsträger der Feuerwehren im Landkreise Passau  für die hervorragende  
Zusammenarbeit 

 
dem Vorstand und Verbandsausschuss für das harmonische Miteinander 
 
meinen Stellvertretern Josef Ascher, Peter Högl, Georg Seidl, Willi Süß 
 
den Mitgliedern aller Fachgruppen 
 
dem Kreisbrandrat Josef Ascher, sowie allen besonderen Führungskräften im Landkreis 
 
den Mitarbeitern der Redaktion Florentine und Fachgruppe Öffentlichkeitsarbeit 
 
dem Landrat Hanns Dorfner 
den stellv. Landräten Günter Kohl, Walter Taubeneder, Gerhard Bernkopf, Klaus Frosch-
hammer sowie allen Bürgermeistern im Landkreis Passau  
 
dem Vorsitzenden des Landesfeuerwehrverbandes Alfons Weinzierl,  
sowie den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in der Geschäftstelle des LFV 
 
dem Vorsitzenden des Bezirkfeuerwehrverbandes Niederbayern 
mit den Stellvertretern SBR Dieter Schlegl und KBR Werner Söldner 
 
den Mitarbeitern in der Alarm- und Einsatzzentrale, die rund um die Uhr für 
den Bürger und unsere Feuerwehren einen kompetenten Ansprechpartner bieten, 
 
den Medien - PNP – Kreisredaktion 
  - VOF-Anzeiger 

- Unser Radio 
   - Teleregional TRP 1 
   - Bayerischer Rundfunk  
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